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Sekundarstufe 1 (Klasse 2, 6. Schulstufe)

Verfasser: Herbert Neururer

 Ein Junge namens Wolfgang geht neben seinem älteren Freund Ludwig und pfeift vor sich hin. Ludwig fragt Wolfgang, ob er gerne Musik mag

	Ludwig
	Magst du Musik gerne? 
	

	Wolfgang
	Oh, ja, ich liebe Musik: Pfeifen, Singen, Instrumente...

Du, was ich dich schon mal fragen wollte: Wie viele Musikinstrumente gibt es eigentlich?
	

	Ludwig
	Das ist gar nicht so leicht zu beantworten. Es gibt sehr viele. 

Früher hatte man andere als heute und in verschiedenen Ländern der Erde gibt es verschiedene Musikinstrumente.
	

	Wolfgang
	(lacht)

Das ist ja wieder typisch! Jetzt weiß ich wohl, dass es viele gibt, aber sonst bin ich genauso klug wie vorher.  
	

	Ludwig
	(lacht auch)

Du hast Recht. Aber tatsächlich kann man sich eine gute Übersicht über die verschiedenen Musikinstrumente verschaffen. Schau mal, wer da drüben kommt!
	

	Staberl
	Hallo, ihr zwei, kommt ihr gerade von der Schule? Ich gehe gerade in eine, ich habe eine Stunde in der Musikschule.
	

	Wolfgang
	Das ist ja interessant! Wir haben gerade von Musikinstrumenten gesprochen. Was spielst du denn?
	

	Staberl
	Ich habe gerade angefangen. Am besten gefallen mir die Instrumente, mit denen man einen tollen Rhythmus spielen kann. Ich übe gerade mit Claves.
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	Wolfgang
	Was ist denn das? Hab ich noch nie gehört.
	

	Staberl
	Das sind Holzstäbe, die man aneinander schlägt. Das ist gar nicht so leicht. Man muss aufpassen, das man sich nicht auf die Finger klopft und dass man den Takt hält.
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	Ludwig
	Kannst du uns das mal vorspielen? Wir würden das gerne hören.
	

	Staberl
	(Holt die Claves aus seiner Tasche, legt sie in die Hand und spielt)
	

	Wolfgang 
	Das klingt cool!

Aber kann man damit auch eine Melodie spielen?
	

	Staberl
	Nein, nur den Rhythmus.
	

	Ludwig
	Musik besteht aus drei Elementen: Rhythmus, Melodie und Harmonie.

Also gibt es auch Instrumente für den Rhythmus, die Melodie und die Harmonie.
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	Wolfgang
	Aha, aber wie entsteht eigentlich der Ton? 
	

	Ludwig
	Wenn du die Claves richtig hälst und aneinander [image: image8.jpg]


schlägst, breiten sich Klangwellen in der Luft aus. Dadurch entsteht ein Ton. Deshalb zählt man die Claves auch zu den Schlaginstrumenten. Ein Fachwort dafür ist übrigens

„Idiophone“,

das kommt aus dem Griechischen und bedeutet „Selbstklinger“.
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	Wolfgang
	Gibt es noch andere Idiophone?
	

	Ludwig
	Ja. Da gibt es z. B. die Xylophone, Metallophone und das Glockenspiel. 
	

	Wolfgang
	Das Glockenspiel kenne ich! Da muss man mit einem Schläger auf kleine Eisenplättchen schlagen, dann klingt ein Ton. 

Ich glaub, ich weiß, was das Wort „Phon“ bedeutet: „Klinger“!
	

	Ludwig
	Richtig. Bei einem Metallophon klingen Metallstäbe, was glaubst du klingt bei einem Xylophon?
	

	Wolfgang
	Tja, da bleibt eigentlich nur mehr Holz übrig. Holzstäbe klingen auch ganz gut.
	

	Ludwig
	Und mit diesen kannst du nicht nur einen Rhythmus, sondern auch eine Melodie spielen.
	

	Staberl
	Schaut mal, da kommt Membrano, der hat mit mir gleich Stunde.
	

	Membrano
	Hallo ihr! Habt ihr auch Musikstunde?
	

	Wolfgang
	Ludwig und ich nicht, aber wir haben uns über Musikinstrumente unterhalten. Stimmt das, dass Staberl und du zusammenspielst?
	

	Membrano
	Ja. Ich spiele normalerweise den Grundrhythmus und Staberl den Gegenrhythmus,
	

	Wolfgang
	Könnte ihr nicht mal ein paar Takte spielen?
	

	Staberl und Membrano
	Klar doch!
	

	Membrano
	(packt seine Trommel und die Schläger aus)
	

	Wolfgang 
	Bei deiner Trommel ist ja eine Haut gespannt!
	

	Ludwig
	Deshalb zählt die Trommel zu den Fellinstrumenten. Das Fremdwort dafür heißt

Membranophone.
	


Membrano und Staberl spielen einen Rhythmus.

	Wolfgang
	Das klingt ganz ähnlich wie ein Schlagzeug.
	

	Ludwig
	Ein Schlagzeug besteht aus Idiophonen und Membranophonen. Die großen Membranophone sind die Pauken, aus Afrika bzw. Kuba kommen die Bongos
	

	Wolfgang
	Und welche Instrumente gibt es noch?
	

	Ludwig
	Instrumente, bei denen die Luftschwingungen 
durch eine Schnur 
bzw. Saite hervorge​
rufen wird. Das sind die Saiteninstrumente 
bzw. Chordophone
	

	Wolfgang
	Aber wie kann eine 
Saite so laut klingen?
	

	Ludwig
	Weil sie durch 
einen Resonanzkörper 
verstärkt wird. Gitarre 
und Geige haben 
ähnliche Resonanzkörper.
	

	Wolfgang
	Warum nennt man die Geigen 
auch Streichinstrumente?
	

	Ludwig
	Weil sie normalerweise 
mit einem Bogen gestrichen 
werden. Man kann sie 
aber auch zupfen, 
das nennt man bei der Geige „pizzicato“.
	

	Wolfgang
	Zupfen kann man 
normalerweise die Harfe 
und die Gitarre.
	

	Ludwig
	Ja genau. Schau, da kommt Jimmy, ich glaub er hat seine Gitarre dabei.
	

	Wolfgang
	Hallo Jimmy, jetzt sind wir schon fast ein ganzes Orchester.
	

	Jimmy
	Hallo Leute, das ist ja eine ganze Versammlung. Ich habe später Musikprobe mit meiner Gitarre. Wenn wir jetzt noch eine Flöte hätten, könnten wir ein kleines Konzert spielen.
	

	Jimmy
	Aber da kommt ja Flötilie mit ihre Flöte. Hallo!
	

	Flötilie
	Hallo, wollt ihr die Probe heute im Freien machen? Oder habt ihr all auf mich gewartet?
	

	Wolfgang
	Gewartet nicht direkt, aber ich möchte wissen, wie bei deinem Instrument der Ton entsteht? 
	

	Flötilie
	Ich blase Luft in ein Rohr, dort gibt es eine scharfe Kante. An dieser Kante entsteht ein Luftwirbel, wodurch Schwingungen erzeugt werden.
	

	Wolfgang
	Und hat die Gruppe der Musikinstrumente, zu der die Flöte gehört, auch einen Fachbegriff?
	

	Flötilie
	Ja, nämlich 

Aerophone 

bzw. Blasinstrumente. Bei diese Instrumentengruppe spielt die Luft die entscheidende Rolle.
	

	Wolfgang
	Gibt es bei dir auch mehrere Vertreter der Blasinstrumente=
	

	Flötilie
	Ja, neben Holzblasinstrumenten gibt es auch die Blechblasinstrumente wie Trompete, Posaune, Horn oder Tuba, zu den Holzblasinstrumenten zählen auch die Oboe und das Saxophon.
	

	
	Wie sieht es mit meinem Lieblingsinstrument aus? Wo gehört das hin?
	

	Ludwig
	Oh, du meinst die Klarinette? Die gehört zu den Holzblasinstrumenten. Auch Mozart hatte die Klarinette als Lieblingsinstrument.
	

	Wolfgang
	Aber irgendwie fehlen da ganz wichtige Instrumente, vor allem moderne...
	

	Ludwig
	Ach du meinst die elektronischen wie Keyboard uns Synthesizer? Die sind die letzte Gruppe.
	

	Wolfgang
	Ja genau. So etwas möchte ich noch einmal lernen.

Aber jetzt spielen wir zusammen ein Stück.
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Musik besteht aus Rhythmus, Melodie und Harmonie











Schlaginstrumente, auch Idiophone (Selbstklinger)





Zu den Idiophonen zählen neben den Claves auch noch das Xylophon, das Metallophon und das Glockenspiel.
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Xylophon
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Glockenspiel





Fellinstrumente:


(bzw. Membranophone):


Haut ist gespannt.


Trommel, Bongos, Pauke





Zupfinstrumente:


Gitarre,


Harfe
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Bongos
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Pauken





Saiteninstrumente bzw.


Chordophone:


Streichinstrumente, Gitarre


Harfe


Klavier





Saiteninstrumente brauchen einen Resonanzkörper.
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Zupfen der Geige:


„pizzicato“





�





Blasinstrumente:


Holzblasinstrumente


Blechblasinstrumente


Orgel





Holzblasinsttrumente:


Flöte, Oboe, Klarinette, Saxophon





Blechblasinstrumente:


Trompete, Horn, Posaune, Tuba
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